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 Gemeinde Ramsau im Zillertal 
 Ramsau 265 

 6284 Ramsau im Zillertal 

 Tel.: +43(0)5282/3662 

   Mail: gemeinde@ramsau.tirol.gv.at 

   Datum: 19. April 2016 

K U N D M A C H U N G 
 

Anlässlich der am Mittwoch, 18. April 2016 stattgefundenen öffentlichen Gemeinderatssitzung wurden folgende 
Beschlüsse gefasst: 
 
zu 2) Die Vertreter der Wasser Tirol – Wasserdienstleistungs-GmbH, 6020 Innsbruck (DI Rupert Ebenbichler 

und DI(FH) Melania Salega) erläutern das Energie- und Ressourcennutzungskonzept bezüglich des 
geplanten Trinkwasserkraftwerkes „Schmaleggbach“. 
In groben Zügen werden die erhobenen Daten und die berechnete Wirtschaftlichkeit dargelegt sowie 
auf die notwendigen Behördenverfahren hingewiesen. 
Im Hinblick auf die äußerst geringen Erträge bei einer Netzeinspeisung ist einer Eigennutzung (in 
gemeindeeigenen Objekten bzw. Straßenbeleuchtung) des erzeugten Stromes unbedingt der Vorzug  
zu geben um eine wirtschaftliche Rentabilität zu gewährleisten. 
Die Wasser Tirol – Wasserdienstleistungs-GmbH, 6020 Innsbruck, wird beauftragt ein entsprechendes 
Projekt für ein Trinkwasserkraftwerk auszuarbeiten um die notwendigen behördlichen Bewilligungen zu 
erlangen. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Beschlussfassung 
 

zu 3) Für die Finanzierung des Liegenschaftsankaufes „Hüttler“ ist eine Darlehensaufnahme erforderlich. Hiefür 
wurden Angebote von der Hypo Bank Tirol AG, Volksbank Schwaz AG und der Raiffeisenbank Hippach u.U. 
eingeholt. 
Der Gemeinderat beschließt die Darlehensaufnahme in Höhe von € 600.000,-- zu einem Zinssatz  
von 0,6 % p.a. (3-Monats-EURIBOR + Aufschlag von 0,6 % Punkte) und einer Laufzeit von 10 Jahren 
bei der Raiffeisenbank Hippach u.U. 
Hiefür muss noch die aufsichtsbehördliche Genehmigung eingeholt werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 12 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung 
 

zu 4) Bgm. Steiner bringt das Protokoll der Gemeindevorstandssitzung vom 04. April 2016 dem Gemeinderat zur 
Kenntnis und erläutert die Beschlüsse im Detail. 
 

zu 5) Um die Sicherheit für die Volksschüler und Kindergartenkinder zu erhöhen soll im Bereich der Zufahrtsstraße 
zum Kindergarten und zur Volksschule (Höhe Haus des Miteinander) eine Zugangsabsicherung mittels eines 
Tores (Ausführung in ALU) erfolgen. 
Es wurden zwei Angebote (Fa. Trinkl, Mayrhofen und Fa. Eberharter, Kaltenbach) eingeholt und beschließt 
der Gemeinderat den Auftrag an die Fa. Fankhauser, Kaltenbach zum Preis von € 6.750,00 (Netto) zu 
vergeben. 
Die Ausführung soll im gleichen Design wie beim Haus des Miteinander (Absturzsicherung Kinderkrippe) 
erfolgen und sollen noch Preisverhandlungen wegen der einfacheren Ausführung geführt werden. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Beschlussfassung 
 

zu 6) a) Der WSV Hippach hat eine außerordentliche Subvention für die Österr. Schüler-Testrennen 2017 (letzte 
    Jännerwoche) beantragt. 
    Der Gemeinderat genehmigt einen ao. Unterstützungsbeitrag in Höhe von € 2.000,-- für diese Veran- 
    staltung. 
    Abstimmungsergebnis: einstimmige Beschlussfassung 
b) Bezüglich des Ansuchens des SK Raiffeisen Hippach wegen außerordentlicher Subvention sollen 
    detaillierte Unterlagen bzw. Auskünfte eingefordert werden. 
 

zu 7) Bgm. Steiner berichtet über verschiedene Verbandsversammlungen und damit verbundenen Neuwahlen  
nach den Gemeinderatswahlen. 
 
 
         Der Bürgermeister: 

 
            Steiner Friedrich 

Kundmachungsvermerk: 

Amtstafel + Internet (www.ramsau.tirol.gv.at/amtstafel) 
Angeschlagen am:    19. 04. 2016 

Abgenommen am:    04. 05. 2016 


